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12 Unternehmen im Finale des Zukunftspreises Brandenburg 2026 
 

Juryentscheidungen getroffen / Preisverleihung am 20. November in Schönefeld  
 
Zwölf Unternehmen haben die Chance, den wichtigsten Wirtschaftspreis des Landes 
Brandenburg zu gewinnen. Das Finale des „Zukunftspreises Brandenburg“ 2026 findet 
am 20. November im Holiday Inn Berlin Airport Conference Centre in Schönefeld statt. 
Dort werden die sechs Preisträger gekürt.  
 

Die Konkurrenz in diesem Jahr war hoch. Die Nominierten setzten sich unter 73 Bewerbungen durch. 

Sie stehen für besondere Leistungen in der Ausbildung, bei der Nachfolge, im Umgang mit 

Innovationen und Mitarbeitern oder bei der Herstellung nachhaltiger Produkte.  

 

Das Leistungsspektrum der Finalisten ist vielfältig. Sie entwickeln Hochtechnologien für die Luftfahrt, 

treiben die Energie- und Mobilitätswende voran, sichern die Einsatzbereitschaft von 

Rettungsfahrzeugen, begleiten Menschen im Alltag, bauen nachhaltig, schützen Umwelt und Industrie 

und stehen für Qualität im Handwerk, Tourismus und Lebensmittelbereich. Die Unternehmen 

beschäftigen zwischen 10 und 140 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

Der Zukunftspreis Brandenburg würdigt besondere unternehmerische Leistungen. Und damit kreative, 

tatkräftige und innovative Unternehmerinnen und Unternehmer, die Mut machen, weil sie auch in 

schwierigen Zeiten die Ärmel hochkrempeln, Verantwortung übernehmen und in die Zukunft 

investieren.  

 

Die sechs Unternehmen erhalten neben einem Imagefilm, eine Stele, eine Urkunde sowie das Recht, 

mit dem Label Gewinner „Zukunftspreis Brandenburg“ für sich zu werben. 

 

 

 
  



Die Nominierten für den Zukunftspreis Brandenburg 2026 sind: 

AneCom AeroTest GmbH aus Wildau 

Das Unternehmen ist Entwicklungspartner für innovative Hochtechnologien im Bereich komplexer 

Turbomaschinen und vereint Entwicklung, Testsysteme und Validierung in einem einzigartigen 

Leistungsportfolio. Moderne Prüfstandstechnologien, konsequente Digitalisierung und die 

Erschließung neuer Geschäftsfelder stärken die Wettbewerbsfähigkeit. Mit einem hohen Exportanteil 

und internationalen Kundenbeziehungen ist AneCom AeroTest weltweit erfolgreich tätig. Ausbildung, 

Kooperationen mit regionalen Partnern und ein modernes Arbeitsumfeld unterstreichen die 

Zukunftsorientierung des Unternehmens. 

Elektro Jahn GmbH & Co. KG aus Frankfurt (Oder) 

Der Fachbetrieb setzt auf die Zukunftsthemen Energiewende und Digitalisierung. Mit Leistungen in 

den Bereichen Photovoltaik, E-Mobilität und intelligente Gebäudeautomation bietet das Unternehmen 

nachhaltige und vernetzte Lösungen aus einer Hand. Innovationskraft, Fachkräfteentwicklung und ein 

breites Leistungsspektrum sichern die langfristige Wettbewerbsfähigkeit und machen Elektro Jahn zu 

einem aktiven Gestalter moderner Infrastruktur. 

Feinbäckerei Heider OHG aus Königs Wusterhausen 

Die Feinbäckerei Heider OHG verbindet traditionelles Bäckerhandwerk mit moderner Betriebsführung 

und kontinuierlicher Weiterentwicklung. Die erfolgreiche Nachfolge in dritter Generation, eine stabile 

wirtschaftliche Entwicklung sowie der Ausbau von Beschäftigung und Ausbildung belegen die 

Zukunftsfähigkeit. Eine ausgeprägte Mitarbeiterorientierung, hohe Ausbildungsleistung und starke 

regionale Verankerung prägen den modernen Handwerksbetrieb. 

FTM-Service GmbH aus Linthe / Alt Bork 

Als wichtiger Partner von Rettungsdiensten, Feuerwehr und Technischem Hilfswerk leistet das 

Unternehmen einen wesentlichen Beitrag zur Einsatzbereitschaft von Fahrzeugen und Geräten im 

Katastrophenschutz. Mit einem modernen Energiekonzept, eigener Photovoltaik-Stromerzeugung und 

zunehmender Elektrifizierung macht sich der Betrieb unabhängiger von fossilen Energieträgern und 

stärkt seine Wettbewerbsfähigkeit.  

Ihre Alltagsbegleiter aus Drahnsdorf 

Der Dienstleister unterstützt pflegebedürftige Menschen im ambulanten Bereich und hat sich innerhalb 

kurzer Zeit zu einem bedeutenden Anbieter in Brandenburg entwickelt. Durch den konsequenten 

Einsatz digitaler Prozesse und Künstlicher Intelligenz werden Mitarbeitende entlastet und die 

Betreuung verbessert. Flexible Beschäftigungsmodelle, die Integration von Menschen mit 

erschwertem Zugang zum Arbeitsmarkt sowie die Unterstützung im ländlichen Raum verbinden 

wirtschaftlichen Erfolg mit gesellschaftlicher Verantwortung. 
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INSELHOTEL Potsdam-Hermannswerder GmbH & Co. KG aus Potsdam 

Das INSELHOTEL Potsdam-Hermannswerder ist ein inhabergeführtes Hotelunternehmen, das seit 30 

Jahren für Qualität, Innovation und nachhaltiges Wirtschaften steht. Durch kontinuierliche 

Investitionen, moderne Tagungs- und Wellnessangebote sowie exzellenten Service hat es sich als 

feste Größe im Brandenburg-Tourismus etabliert. Die Förderung internationaler Auszubildender, 

regionale Verbundenheit und zukunftsweisende Projekte unterstreichen die gesellschaftliche 

Verantwortung des Unternehmens.  

JUNO-BAU Burkhard Jurk e. K. aus Spremberg / Sellessen 

Durch eine dynamische Entwicklung, klare Spezialisierung und innovative modulare Lösungen konnte 

das Unternehmen überzeugen. Kontinuierliches Wachstum, erfolgreiche Unternehmensnachfolge und 

der Ausbau der Beschäftigung belegen Stabilität und Zukunftsorientierung. Die starke regionale 

Verankerung sowie das gesellschaftliche Engagement unterstreichen die Bedeutung des Betriebs für 

die Region. 

Kurt Eulzer Druck GmbH & Co. KG aus Hennigsdorf 

Die Kurt Eulzer Druck GmbH & Co. KG zählt zu den führenden deutschen Grußkartenherstellern und 

verbindet seit über 90 Jahren Tradition mit Innovation. Das Unternehmen überzeugt durch eine 

konsequent nachhaltige, CO₂-neutrale Produktion, Investitionen in erneuerbare Energien sowie 

gesellschaftliches Engagement. Vielfalt, Ausbildungsförderung und die Unterstützung regionaler 

Projekte unterstreichen die verantwortungsvolle und zukunftsorientierte Unternehmensführung. 

NT Service GmbH aus Steinhöfel / Heinersdorf 

Die NT Service GmbH hat sich als Spezialist in einem technologisch anspruchsvollen Nischenmarkt 

etabliert. Schwerpunkte sind industrielle Dienstleistungen im Bereich der PFAS-Dekontamination 

sowie sicherheitskritischer Anlagen. Durch konsequente Qualifizierung, Weiterbildung und eigene 

Ausbildungsplätze sichert das Unternehmen Fachkräfte und Wettbewerbsfähigkeit. Gleichzeitig leistet 

das Unternehmen einen wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Anlagenschutz. 
  



Reisebüro & Omnibusbetrieb Karsten Brust aus Panketal 

Der familiengeführte Betrieb in zweiter Generation steht für Verlässlichkeit, nachhaltiges Wachstum 

und eine starke regionale Verankerung. Mit Reisebüro, Omnibusbetrieb, Werkstatt und ergänzender 

Infrastruktur verfügt das Unternehmen über ein breit aufgestelltes Geschäftsmodell. 

Ausbildungsengagement, die Integration von Mitarbeitenden mit besonderen Herausforderungen 

sowie vielfältige soziale Aktivitäten prägen die Unternehmenskultur. 

Retzlaff und Kramm Automotive GmbH aus Ahrensfelde 

Das Unternehmen verbindet traditionelles Kfz-Handwerk mit moderner Fahrzeugtechnik. Die 

Spezialisierung auf Hochvoltbatterien und Elektrofahrzeuge sowie die Zusammenarbeit mit einem 

innovativen Hersteller zeigen die klare Ausrichtung auf die Mobilität der Zukunft. Eigene Ausbildung, 

kontinuierliche Weiterbildung und nachhaltige Reparaturkonzepte sichern langfristig Fachkräfte und 

Wettbewerbsfähigkeit. 

Tischlerei und Bestattungshaus Beelitz GmbH aus Beelitz 

Traditionelles Tischlerhandwerk trifft auf das Bestattungswesen und erschließt dadurch zusätzliche 

Geschäftsfelder. Moderne Technologien, kontinuierliche Weiterbildung und gezielte 

Nachwuchsförderung sichern Qualität und Fachkompetenz. Nachhaltige Materialien, Energieautarkie 

und regionale Kreisläufe stärken die ökologische und wirtschaftliche Stabilität. Eine familienfreundliche 

Unternehmenskultur und die starke regionale Verankerung fördern die Mitarbeiterbindung. 

Hintergrund: 

Zu den Unterstützern und Partnern des wichtigsten Wirtschaftspreises in Brandenburg zählen die 

sechs Wirtschaftskammern – IHKs und HWKs – sowie namhafte Institutionen und Unternehmen wie 

die Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB), die Deutsche Bank, die Bürgschaftsbank 

Brandenburg, die EWE AG, die SIGNAL IDUNA, die IKK Brandenburg und Berlin sowie die Agenturen 

für Arbeit Cottbus, Eberswalde, Frankfurt (Oder), Potsdam und Neuruppin.  

Ausführliche Informationen gibt es unter www.zukunftspreis-brandenburg.de, auf 

facebook.com/zukunftspreis und auf instagram.com/zukunftspreisbrandenburg 

 

 


